
Stammdatenblatt

AS Tankstelle, Esslinger Str. 107 Flächen-Nr. 1484
Flächentyp: Altstandort

Gemeinde

Teilgemeinde

Strasse / Gewann

Altbach

Esslinger Strasse 107

Rechtswerl

Hochwert

Fläche (m')

3528292

539831 1

1832

Flurstücke

Gemarkung

0-2251t1

( F I u r- F I u rstücksn u m me r/ U nte rn u m me r)

Altbach

Branche/Ursache

Tankstelle
voN
1960

B/S

1 980

Standortbeschreibung

Historie und Betriebsmaßstab: 1960-1980 öffentliche Tankstelle. 1964: Baugenehmigung für
Ausbau von 2 unterirdischen Behältern der Gef.-Kl. Al und eines 5.000 I Dieseltanks und Einbau
von zwei doppelwandige 20.000 I Benzintanks und einen 5.000 I Dieseltank. 1971
Baugenehmigung für 3.000 I Altöltank und 5.000 I Heizöltank. Die Tankstelleneinrichtungen und
die Kfz-Reparaturwerkstätte wurden 1980 abgerissen bzw. demontiert. Die Tanks wurden
vermutlich ausgebaut (ohne Fachaufsicht).
Nachrecherche: Bauakte: Baugenehmigung für die Neuapostolische Kirche am 03.02.1981 :

Abbruch der bestehenden Tankstelle und Teilabbruch des bestehenden Gebäudes Esslinger Str.
1 09.
Akte der Gebäudeversicherung: Eigentümer 1972: BP AG Stuttgart. Zugang 3.000 I

Altölbehälter. Eigentümer 1982: Neuap. Kirche. Tankstelle wurde abgebrochen, jetzt Kirche aus
Stahlbeton und Glas (im Bau).
Personenbefragung: Der Befragte wollte sich erkundigen, ob die Tanks ausgebaut wurden,
konnte aber keine lnformationen darüber bekommen.

Ortsbesichtigung

Ortsbesichtigung 2007: Neuapostolische Kirche, Parkplatz (durch Verbundsteine befestigt) und
Grünfl äche mit Ziersträucher

Beg rü n d u ng Altl a ste n ve rd acht

Langjähriger Betrieb einer öffentlichen Tankstelle.

Geologie

Geologie / Hydrogeologie: Quartäre schluffige sande und Kiese der Neckartalaue über
Stubensandslein. Grundwasserflurabstand ca. 3,50 m Porengrundwasserleiter

Nutzungen auf der Fläche

Parkflächen
Parkflächen

Feststellungsdatum

30.06.1996
12.03.2007

Planungsrechtlich zul ässige Nutzung

zulässige Nutzung

Gemeinbedarfsfl äche Bestand

Datum FNP

20.12.1985

Betroffe ne Sch utzge bi ete

1.2013 Seite



Stammdatenblatt

AS Tankstelle, Esslinger Str. 107 Flächen-Nr. 1484
Flächentyp: Altstandort

Beweftung

Datum

Beweisniveau

Wirkungspfad

Handlungsbedart

Erläuterungen

Bewertungsgegenstand

Beweftungsziffern

Arl der Einwirkung

handlungsbestimmend

07.08.2008

1

Boden - Grundwasser

Orientierende Untersuchung notwendig
ou

Langjähriger Betrieb einer öffentlichen Tankstelle mit Kfz-Werkstatt.

Fortschreibung HISTE 2008

R0:3.50 Ml: 1.10 Mll: 1.20 Mlll: 1.00 MIV:0.80

MKW / aliphatische Kohlenwasserstoffe, BTXE / leichtfl. arom.
Kohlenwasserstoffe, PAK, PCB, Schwermetallsalze (auch As-,
Se-Verbindungen)

RPS:3.70

weitere Bewertungen

Datum Bewers-
niveau

06.12.1995 1

Handlungsbedart

B

Wirkungspfad

Boden - Grundwasser

RPS

3.00

Vorschlag für weitere Maßnahmen

Rammkernsondierungen im Bereich der ehem. Tanks, der Zapfsäulen (Betankungsbereich) und
Kfz-Reparaturwerkstätte. Untersuchung der Bodenluftproben auf BTXE und CKW und der
Bodenproben auf MKW, PAK, SM und PCB. Erstellung einer abstromigen
Grundwassermessstelle und Analytik auf MKW, CKW, BTXE und PCB.

Stand der Datenbank 1 8.1 1.201 3 Seite 2



Flächen-Nr.: 01484 - 000 / 1. Grundwasserleiter 1 1 6-004-00

Flächentyp:
Flächenname:

Altstandort
AS Tankstelle, Esslinger Str. 107

Flächen-Nr.: 01484 - 000

StadVLandkreis:
Gemeinde -Teilgem.

Straße/Gewann:

Esslingen
Altbach
Esslinger Str. 107

Regionalschl.: 1 1 6-004-00

RechtsJHochwert: 3528302/5398314 TK 1:25000: 7222

Ergebnis der Bewertung:

Wirkungspfad / Bewertungsgegenstand:
Boden-Grundwasser / 1. Grundwasserleiter

Beweisniveau: 1

Bewertungsdatum: 17.9.2008

Standortspezifischerro :

Schadstoffaustrag:
Ort der Beurteilung:
Wirkung:
Bedeutung:

Risiko (Prioritätssetzung) R,"

Handlungsbedarf: OU

ro = 3.5
mr = 1.1

ffirr = 1.2

ffirrr = 1.0

ffi,u = 0'8

= 3.7

rr = 3.9
r,, = 4.6
rrr, = 4.6
I,u = 3'7

weitere Branchen auf dem Standort:

Branche: Betriebszeitraum:

Durchzuführende Maßnahmen:

Rammkernsondierungen im Bereich der ehem. Tanks, der Zapfsäulen
(Betankungsbereich) und
Kfz-Reparaturuverkstätte. Untersuchung der Bodenluftproben auf BTXE und CKW und der Bodenproben auf
MKW, PAK, SM und PCB. Erstellung einer abstromigen Grundwassermessstelle und Analytik auf MKW,
CKW, BTXE und PCB.

Programm: XUMA-Bewertung 5.0 (September 2OO4) lWissensbasis: 1. September 2004



Flächen-Nr.: 01484 - 000 / 1. Grundwasserleiter 1 1 6-004-00

Standortspezifischer ro

Flächentyp

bewertungsrelevante Branche

Betriebsbeginn der
relevanten Branche(n)

Betriebsende der relevanten
Branche(n)

weitere Branchen auf dem
Standort

Betriebsfläche

Branchen-Formular (Vorschlag)

Branchen-Formular (Benutzer)

relevanter Betriebszeitraum
in Jahren

Betriebsgröße

Lagerfläche/Betriebshof

Singuläre Ereignisse /
Relevante Beanstandungen

Besondere
Sicherheitsvorkehrungen /
Kontrollmöglichkeiten

Besondere
I nfrastru ktu rein richtu ngen

zusätzliche Betriebsbereiche

Ölabscheider/Altöltank

Lagervolumen

heutiger Zustand des
Tankbehälters

Gewerbeanmeldung

Bemerkungen/Besonderheiten

Altstandort

Tankstellen

1 960

1 980

1832 m2

Tankstelle

20

mittel

nicht überdacht; versiegelt

Werkstatt

Waschanlage/VVaschplatz

Altöltan k/-behälter vorhanden

über 10.0001

nicht ausgebaut aber
gereinigVverfüllt
nicht genau bekannt, evtl. auch
ausgebaut

1 960

2.5

0.2

0.0

0.1

0.4

0.1

0.1

0.1

0.0

ro 3.5

Schadstoffaustrag ml

Lage zum Grundwasser

Oberflächenversiegelung /
Bebauung

in der ungesättigten Zone

Fläche wenig versiegelt

1.1



Flächen-Nr.: 01484 - 000 / 1. Grundwasserleiter 1 16-004-00

Schadstoffaustrag ml

Auskofferung der Fläche

Oberflächenwasserableitu n g

Wasserzutritte

langjähri ger mittlerer
Niederschlag

minimale Mächtigkeit der
ungesättigten Zone

Mächtigkeit der am wenigsten
durchlässigen Schicht

Boden-/Gesteinsart der am
wenigsten durchlässigen
Schicht

Abweichung vom Standard der
ml-Bewertung

keine Ableitung vorhanden

unbekannt

800 mm/a

3m

1-2m

überwiegend schluffig;
gering durchlässig bis
durchlässig

0.0

0.0

0.0

m, 1.1

Ort der Beurteilung m,,

Schadstoffkonzentration am
Ort der Beurteilung

Abweichung vom Standard der
mll-Bewertung

noch nicht bekannt 1.2

m,, 1'2

Wirkung m,,,

G ru ndwasserleiter-Typ

Geologie

G ru ndwassermächti gkeit

Durchlässigkeitsbeiwert des
Grundwasserleiters

Grundwassergefälle

Transmissivität in m?s

breitenspez.
Grundwasserstrom in l/ms

Verdünnung

Porengrundwasserleiter

Quaftäre Kiese und Sande
Neckartalaue

unbekannt

unbekannt

unbekannt

keine bzvv. unerhebliche
Verdünnung

1.0



Flächen-Nr.: 01484 - 000 / 1. Grundwasserleiter 1 1 6-004-00

Wirkung m,'

Abweichung vom Standard der
mlll-Bewertung

m,,, 1'0

Bedeutung m,u

Grundwassernutzung im
Abstrombereich

Grundwasser-
Abstandsgeschwindigkeit

Abweichung vom Standard der
mlV-Bewertung

Nutzung als Trinkwasser
langfristig nicht
vorgesehen

2-5mld

0.8

m,u 0.8

Programm: XUMA-Bewertung 5.0 (September 2004) lWissensbasis: 1. September 2004
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,gung

,.rJf

Anschrift

Baulelter

Name, Beruf
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H|STE-Fortschreibung im Landkreis Esslingen Relevanzprüfung

Standort: AS Tankstelle, Esslinger Str. 107 Objekt-Nr.: 01484 B/BN1

Adresse: Esslinger Straße 107

Gemeinde: Altbach

historische Nutzung: 1 960-1 980 öffentliche Tankstelle

heutige Nutzung: Neuapostolische Kirche, Parkplatz und Grünfläche mit Ziersträuchern

Branche nicht mehr ansässig () Checkliste Ortsbesichtigung)

n
! Standort nicht relevant, da

aktiv, .....

Bemerkung: Die Tankstelleneinrichtungen und die Kfz-Reparatunrerkstätte wurden 1g80
abgerissen bzw. demontiert. Die Tanks wurden vermutlich ausgebaut (ohne Fachaufsicht).

lr

! Bewertung auf BN 1

n A Ausscheiden

n B-Entsorgungsrelevanz

! OU(Boden-Grundwasser)

X weitere Recherchen notwendig

(Verbleib der Tanks)

n alle Wirkungspfade geprüft

C. Müller, 19.03.2007

Name Gutachter, Datum

www.dplangmbh.de



Wasser
Untergrund

Pro jekt:

Bericht zur Erweiterten Historischen
Straße 107, in 73767 Altbach

Flächendeckende Historische Erhebung altlastverdächtiger
Flächen im Landkreis Esslingen

Erhebung der Tankstelle Esslinger

(/ Auf tragge be r

Prolektleitung:

Bearbeitung:

Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz
im Landratsamt Esslingen a.N.

Weber lngenieure, Pforzheim

BWU - lnstitut f ür Hydrogeologie und Umweltgeologie,
Kirchheim/Teck

Datum



Altstandort:

Gemeinde / Teilgemeinde

Tankstelle, Esslingcr Str. 107

Altbach i Altbach

objekt-Nr.: 0 lEflq

Lfd.Nr.: 48A.0005

Heutige Nutzung: Parkplatz

Hcutige Nutzung Umfeld: Wohnen,Verkehr, Dienstl

Schutzgebiete:

Oberflächengervässer:

BNo(A,B,E):

06.12.1995

Er

Begründung:

WBA: Ilatum:

BN 1(A, B, E): B

Strasse:

Lage:

Branche:

Stoffgruppen:

Produktionszcitraum:

Nutzungsgeschichte:

Esslinger Straße

R: 3528300 3528 )fz
H: 5393310 5l$y tE

Tankstelle

I. BTX

1960 bis 1980

Tanltstelle

Flurst.-Nr.:

TK-Nr.:

X'lurkartennumme

(M 1:5000)

107 22st/t

7222

2tzl

2. Aliphatische KW 3

1960 bis

0 bts

o bls

o bis

1960 wurde von der BP AG die Baugenehmigung zum Einbau eines 20.000 ltr.
Benzintanks und von 2 Dieseltanks zu je 5.000 ltr. Diesel beantragt. Da die I'anks arn
Rande des wasserschutzgebietes liegen, wird vom wBA der Einbau in Betonwannen
verlangt. Die BP AG lehnt dies ab. 1964 wirddie Baugenehmigung flir 2
doppelwandige Benzintanls zu je 20.000 ltr. und fiir einen doppelwandigen 5.000 ltr
Dieseltank erteilt. l97l wird ein 3.000 ltr. Altöltank und ein s.iloo ltr. Heizottant
genehmigt.

Heute Parkplätze und Neuapostolische Kirche

Stand der Erhebung: 01.10.1995

von

von

von

von

1980

0

0

0

t

Beschäftigte:

Bemerkungen:

Nutzung

Vorschlag lür Einstufung Er



- ERWEITERTE HISTORISCHE ERHEBUNG

Tankstelle

Esslinger Straße 107

73776 Atrbach

Projektinterne Nummer: ABA. 000b

1 Auf gabenstellung

lm Auftrag des Amtes für Wasserwirtschaft und Bodenschutz Kirchheim/Teck
wurde im Landkreis Göppingen eine flächendeckende Historische Erhebung von
Altstandorten und Altablagerungen durchgef üh rt. Ziel dieser Maßnahme ist es,
bisher unbekannte altlastenverdächtige Flächen möglichst vollständig zu erfassen,
deren Gef ährdungspotential einzuschätzen und f ür jeden Einzelf all den sich daraus
ergebenden Handlungsbedarf zu ermitteln. Die "Erweiterte Historische Erhebung,'
faßt für besonders altlastenrelevante Branchen (2. B. Tankstellen, Chemische
Reinigungen, Schrottplätze usw.) die Historische Erhebung und die anschließende
Historische Erkundung zu einem Schritt zusammen, um einen Mehraufwand durch
wiederholte Aktenrecherche zu vermeiden.

2 Geographische Lage, Nutzung

Der Standort befindet sich im westlichen Bereich der Gemeinde Altbach, nördlich
der Esslinger Straße (siehe Anlage 1 und 2). Das Gelände liegt auf einer Höhe
von ca. 230 m ü. NN. Das langfristige Niederschlagsmittel beträgt rund 8OO mm/a.

Wasser
Untergrund



üdru

-

3 Geologische und Hydrogeologische Situation

Der untersuchte Standort liegt in einer kleinen Ausräumbucht des Neckars. Eine

Überdeckung durch Hangschutt ist in der Geologischen Karte nicht verzeichnet.
Bei einer Baugrunduntersuchung durch die Fa. BWU konnte ca. 100 m westlich
in vergleichbarer Lage folgendes Profil erbohrt werden:

- 0,30 m

- 2,00 m

- 3,40 m

- 4,10 m

- 6,00 m

Humus

sandiger Schluff

sandiger Schluff, teilweise tonig
toniger Schluff

sandiger Kies

Bei 6.00 m wurden Mergel- und Sandsteinabf olgen des Stubensandsteines erbohrt.
Ein Ruhewasserspiegel stellte sich bei 3,60m bzw 4,14m u. GoK ein. Als
Porengrundwasserleiter kann der sandige Kies der Neckartalaue bezeichnet werden.
Durch Grundwasserschwankungen erscheint ein maximaler Grundwasserstand
von 3,00m möglich.

Wasser
Untergrund



Wasser
Untergrund

4 Historische Entwicklung
ln den Gewerbeakten wurde die BP - Tankstelle Peter Schirm von 1965 bis 1980
geführt.

1960 wurde der Firma BP (Benzin- und Petroleum - Aktiengesellschaft, Stuttgart,
Kriegsbergstr. 34) die Baugenehmigung zur Erstellung einer öffentlichen Tankstelle
mit 4 unterirdischen Behältern zu 2 x 1O.000 ltr. Vergaserkraftstoff und 2 x
5.000 ltr. Diesel genehmigt (Anlage 3.1), Als Eigentümerin des Grundstückes
wurde Fr. Cornelia schiedmayer, Keplerstr. b in Echterdingen erwähnt.
Der Einbau einer Betonwanne wurde von Wasserwirtschaftsamt 1960 gef ordert,
da die Tankstelle im Bereich eines Trinkwassereinzugsgebietes lag. Die Fa. Bp
wollte nur eine Betonschale aufstellen und an den Tankanlagen verschiedene
Schutzsysteme gegen Leckagen und Überfüllung installieren (Anlage 3,2 - 3.31.
1964 wurde die Baugenehmigung zum Ausbau der Vergaserkraftstofftanks und
eines Dieseltanks erteilt. Dafür durften 2 X 20.000 ltr. Vergaserkraftstoff und
5.000 ltr. Diesel in doppelwandigen Behältern eingelagert werden (Anlage 3.4 -

3,5). 1964 wurde als Pächter Otto Doffek angegeben.
1966 wurde eine Tankstellenüberdachung genehmigt.
1971 wurde die Baugenehmigung zum.Einbau eines 3.000 ltr. Altölbehälters erteilt
(Anlage 3.6 - 3.7).
1975 wurde im Adressbuch die Fiat - Reparaturwerkstatt Pster Schirm erwähnt,
Ca. 1980 wurde die Tankstelle abgerissen und der Bereich der ehemaligen
Tankanlagen zum Parkplatz der Neuapostolischen Kirche Umgenutzt. Das
Kirchengebäude steht nordöstlich anschließend an die ehemalige Pflegehalle Anlage
3.8 ).

Die Neuapostolische Kirche verpf lichtete sich 1980 sämtliche oberirdischen und
unterirdischen Baulichkeiten zu entf ernen (Anlage 3. g).

5 Ergebnisse der Ortsbegehung

Bei der Ortsbesichtigung konnten keine Hinweise mehr auf die ehemalige Tankstelle
erkannt werden. Die Fläche im Bereich der ehemaligen Zapfstellen, des
Tankwartgebäudes und der Pf legehallen ist teilweise mit Schwarzbelag versiegelt
und dient als Parkplalz tür die Neuapostolische Kirche (Anlage 4).
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6 Darstellung des Gefährungspotentials

Beim Betrieb von Tankstellen werden folgende altlastenrelevante Stoffe laut
Branchenkatalog eingesetzt:

Mineralölkoh len-
wasserstof f e:

BTEX-Aromaten:

CKW:

PAK, PCB:

Schwef elsä u re:

Blei:

Benzin, Diesel, Öle

Benzin, Diesel, Tankreinigungsschlämme, Ver-

dünnung

Felgenreinigung, Kaltreiniger

Altöl

bleihaltige Batteriesäure

bleihaltige Batteriesäure, Benzin

Diese Stoffe können auf Grund von Leckagen an Betriebsstoffbehältnissen, durch
Handhabungs- und Betankungsverluste sowie ungenügend befestigte Betriebs-
f lächen über den Boden ins Grundwasser gelangen.

Eine Beeinträchtigung der Schutzgüter Boden und Grundwasser ist somit durch
den langjährigen Betrieb der Tankstelle zu vermuten.

6,2 Kf z.- Reparaturwerkstätten

Bei der

kommen

Reparatur und wartung von Kraftfahrzeugen in Fahrzeugwerkstätten
folgende altlastenrelevante Stoffe laut Branchenkatalog zum Einsatz:

Säure:

Bleiverbind ung en

Phos ph orsä u re:

Schwermetalle:

Chromate:

Be nzi ne:

PAK, PCB:

CKW:

Schwefelsäure

Batte ri e

Rostumwandler

Späne aus Metallbearbeitungsvorgängen, schwerme-

tallhaltige'Ölschlämme

Lackpigmente

Diesel, Benzin

Minoralöle, Altöle
Reinigungs- und Entfettungsmittel

Wasser
Untergrund



Mr
lnf olge von Behälterleckagen an Betriebsstoff behältnissen, durch Handhabungsver-
luste bei Reparaturvorgängen auf unbefestigten bzw. undichten Fußböden in

den Betriebsräumen und korrosionsanfälligen Behältern können diese Stoffe über
den Boden in das Grundwasser gelangen,

7 Bewertungsvorsch lag

Bei der Begehung der Untersuchten Fläche konnten keine Hinweise mehr auf
die ehemalige Tankstelle erkennt werden. Die Fläche ist nur teilweise im Bereich
der Parkbuchten versiegett. Dazwischen liegen Grünbereiche mit Strauchvegetation.
Der Betriebszeitraum der Tankstelle von 1960 bis 1980 und der zusätzliche Betrieb
einer Kfz.- Reparatur lassen untergrundverunreinigungen, wie in Abs 6.1 und
6.2 beschrieben, im Bereich der ehemaligen Zapfsäulen vermuten. Weitere mögliche
Schadensherde sind die Bereiche der ehemaligen Lagertanks und des Altölbehälters.
Zusätzlich können Verunreinigungen im Bereich der ehemaligen pflegehalle,

verursacht durch den Betrieb der Kfz,- Werkstatt, angetroffen werden,
Tropfverluste durch die unsachgemä-ße Lagerung von Schrott und könnten zu
weiteren Verunreinigungen führen.
Dokumente über den Ausbau der Tank's und den Abriss der Tankstellenanlage
liegen nicht vor. Die Neuapostolische Kirche verpflichtete sich jedoch zur
Beräumung des Geländes und zum Ausbau der Tanks.
Die Tankstelle liegt ca' 5O0m abstromig, außerhalb eines Trinkwasserschutz-
gebietes.

Eine Gefährdung des Schutzgutes Grundwasser kann nicht ausgeschlossen werden.
Aus diesem Grund sollte eine technische Erkundung der wassergesättigten
Bodenzone vorgenommen werden.

D
L]

Wasser
Untergrund
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Den - Anlage 3. 1

Erlaubnls- untl
Bcugenehmigungsurkunde

l.t Dem Antros d*.....81.fm.4...8.I...3.en2.1n-.....unc1...Pe-t-ro.leum=.Aktienge.sol.Is.oba.f.t. ... .-. -

suf bqurechtliche Genehmigung

ouf dem Grundstück

Aktenzeichen, ......LL5.6/],.95O.... .

Verz. l9 ..60'.................. Nr. ..15..............
(Bei Zuschrift bitte ongeben)

an der EßLlnse*tu AIt-ö rst
ac

wird hiermit .ln .Ste.t s,..w

enlsprochen.

.l.2 
Bestqndteile dieser Genehmigung sind der Logeplon uor $,...6."19.6O .&tt...blau.e.r.Änd,...v.--16..5..51
die mit Genehmigungsvermerk versehenen Eouzeiclnungen vom 27-....IO .L}rg /- .Ie,.11 . I960
die besonderen Bsuvorschriften (siehe nöchsie Seite) und die ollgemeinen Vorschriflen Ziff.6.1 bis 6..l6.

.l.3 
Bei der Bouousführung sind die Genehmigung und ihre Bestcndteile, oußerdem die sonstigen gesetzlichen Vorschriften, die
gemeinderechtlichen Vorschriften (Bebouüngiplon, Oribousotzungen) sowie die ollgemein-cner-konnten Regeln ier Boukuns";
genou einzuhollen.

1.4 Für die vorschriftsmößiqe Ausführunn des Bouwerks sind der Bquende, der Boumoister (Plonfertiger und Bouleiter) und die
Bquhsndwerker veronhiorttich; diesä Verpflichtung wird durch die Bdugenehmigung und di" oriiliche Beoufsichtigung des
Bouwerks nicht berührt. Der Bouende hof desholS dem Bouleiter und vor Beginn der ieweiligen Bouqrbeiten ouch den Bou-

.handwerkern unoufgefordert Einsichl in die Bougenehmigungsurkunde und in die mil Genehmigungsvermerk versehenen Bcu-
zeichnungen zu geben,

1.5 Die Bougenehmigung wird erst rechtswirksom, wenn sie'unqnfechtbor geworden, d. h. wenn innerholb der Frist von i Monr
kein WiäersprucF eihoben worden ist (vgl. RLchtsmittelbelehrung Z:if+.1\. Vorhei dorf mil dem Bouen nicht begonnen werder

1.6 Die Bougenehmigung lrilt oußer Wirkung, wenn der Bou nicht binnen eines Johres begonnen ist (Art. l l7 BouO i. V, mit $ 3r
des Aufbougesetzes).

'I .7 Die Bougenehmigung wirkt sich ouf privotrechtliche Verhölinisse nur insoweit ous, ols es gesetzlich ousdrücklich bestimmt is,
'l.8 Die Bougenehmigung erstrecki sich nicht ouf die Benutzung des Bouwerks oder den dorin zu beginnenden Betrieb, wenn o'i:

Se,rulzung oder ilerBeirieb noch onderen Vorschriften einÄ besondere Erloubnis,oder dgl. voroussetzt.

1.9 Wechselt die Bouherrschoft, so gehen die Verpflichtungen ous der Bougenehmigung ouf den neuen Bouherrn über. Der oii-=
und der neue Bouherr hoben den Wechsel der Bougenehmigungsbehörde unverzüglich mitzuteilen.

I EinsPrachen
:

I 2.1 Einsprochen - liegen nichf - mehr - vor Xlgl1:-Cag5fi{ü€d*ffhtgelgn ........
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3.1 Gebühre. .,, ..-11.i...-{..I[ + . öir dohärrun,
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;:::H:'; ):;* ;ß ;Y: t,f,:::::, ;,;;";.fltto"
(Die Gebühr für die Kominrohb"";; ;;"r. t: ; '";,";J {"n,$r".
sekf, beim Anfoll spdter erhoben.)
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Abschrift Anlage 3.2
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LanCratsaut Esslingen
-Kreisbaume is terste 1 1o-

'Cbere b1etz6--rtrachs tr.' J2

Äuf dae $chreiben des Yiergso::rirtscheftsaictg vom J0.S.l96C - 3S IVr 1i
Lletreff r Bauselche dtr !P Scnziny' und Petroleuun Ä.C.

Idi neral ii t so s iil't bäi,'äf i' ii' sl" i t i.,rari, Iir i.ä.|.d t' e r ss t r . J { ;
ürriclitung eine:' öffenilichen TanksteLle auf F.Ur. ZZAg/2 I
an der lilsslingor StraSe in lrltlach - llS l9(,A/ß -' i

Anla'1enr O \,.
\

Die BP he-tr beia Ilcgitlul .s;:r'äsidluil vorjri-\tra,;en, rla0 sic bqrreit!.
!

vräre, di.,r neucgle 1,'erfii.l:ren zu'ür Schutz gegell Leckv,::r1ust,e bel ö1- u. genzin-

behäLtcrn anzusanC.en. Dies ist Aer soäonannte Vairu-?enk-Schulz nIL Alarn-'
anla';e. l.g l;e:;tehon hicr, nach llückspractie nit don i?egiarun:;sprüsidium,
keine }ellenl;en ;egen den Sinbau dieser Sjchutzna$nahne bei ol;igem ünter-
nehnen, da, ctie PB.' zu.Jeo die vol-lo'Verantwortun.E filr rias Vcrfurhren über-
ncrhnell siIl.
Die mit o,b. Schreiben in dieser Sa.che atge;;obene tiel.lucgnahne lst danit
h infäl Llg.
Das 'rfesservrirtscheitsant bittet Cas Landratsamt, vcn d.en Dauhemn die .:

Einreichun.g neue" Pläno; die zugesagte Verpflichtungeerkllirtrng für die
volls Veran'tqortung u. elnei eingehende Begchreibung zu verlangenr ,

Aus den Plänen u. d.er Beschreibung nuß geneu zu entnehn€n sein, oüB !f&B:

cler rlaku-?ank-Schutz besteht u. vrie er funktioniert,

gez. I'[ayser

Reg. Baurat

Dein

Bürgerneisteramt
Altbach

Kreis Esslingen

zur gefl. BÖaütuügnahme überssandt.

.ii.$:( .

mW

Nr, ES IV, 1-I
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'{1f{,?,,

Klrchheim/T., den ].I2,1960
Yitas serwi rtschaf tsant :
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fd, ow* i
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BP B EtlZ lN UND P ETRO LEU i'l A XTIEHG EgELLSGHAFT

Bratt; 2 ,u*schrelben uo^, 2'1 .9.5C &n: \/asserwj-rt schaf t sant äircirhe ::.i/lecL:

Yfir konnten fhnen u.a. eine uns Xnd"e August für den Ort
Erpflngen Kr. aeutllngen und darait ein typisches Trinkiore.s-
sere j-nzugsgebiet zugegangene Genehmigung vorvreisen, in r^iel*
cher das zuständ.ige Amt lediglich elne Setonsci:a.le. geford.ert
hat. fn zwei weiteren 3ä11en fordern Albgerneinden bzw. die
zuständlgen Wa.sserlvirtschafts- und lanclratsänrter ebenfalls
Betonschalen, nicht aber Betonwannen !

\fir nlisser: Sie deshe.lb unter nochrcaligero Hinr,veis a.uf die Ih-
ren Forderungen a.nhaftend.err rech'r;lichen und tech::ischen i,ä.r:-gel bi'cte::, e j-:.ie d-e;: bestehend.er: Gese tzen und den anerlle.r:n-
ten Rege}r cier 'Jissenscha.f-b entsprec?renii.e iösu.ng zu find.e:.
l'filG und Wassergesetz wollen d"1e öfft1. lie.sserversor8u.ng u_rid
de.nl'u ciie Ge',vä.sser vor nachteirigen nlnwirkune;en schütze::.
Eine Gefä.hrdung hanr: durch und.ichtigkeiien an ranks verrnu.tet
werden, \',rie auch d.urch die Verschtittung von Kraftstoffen bei

,.,.|J

(

(3\

3efüI1ung d er Ia,nks
katirod.ische Schutz

. Fü:r den Erstfall wu"rde der' sogenannte
entwiclceli. Vor Verschüttungen bei Befü1-

s

ung Yon SSC tzt der den Dorncleckel unrgebende Setorr-
schacht.
lYir c1ürf en hj-erzu ergänzend. bemerken, d.a.ss a.uf c]ie te.nks
leueld-ings Re-hmen aufgeschweissi r,verdeir, die ein Versickerit
d-es lirafr,'si,'offes in cL:,.s Xrdreich verhii:ö_ern.
wir erapfehlen rhnen desha.lb, in r,insenhofen den rh.nen bishernicht bekannten kathodischen schutz versuchsweise zu akzep-'bieren. Tm übrigen können sle sieh bei der nachstehend ge-
nannten Yertrj-ebsflrma für kathod.ische Anlagen informieren:

tr'irma Fritz S.oieth,
Esslingen a,.N.
Kreuzstr. 41
Te1ef.: 35 36 09

Das unternehmen hat im württ. Raum bereits ej-nige derartige
Anla.gen eingebaut. wie wlr von der Firma spleth erfahren,
flnd.et am

Freitag, d. 10.Sept.1960 in Stuttgart
vor d.en leitern d.er Tfasserwirtschaftsainter lm Beisei.n von
Herrn Baud.iz'ektor Richter vom Regierungspräsldium Nordwlirttb.ein Experimentalvortrqg statt, d.er sich insbesondere mit demItkathod.ischen Schutz'r befasst.
lvi:: bitten sie nochnals höfllch um überprüfung des bisher
von rhnen eingenomnenen stand.purnktes. l?ir sind sicher, d.ass
sie insbesondere nach der am 3o.9. in Trvs-Haus stuttgart
stattflndenden Bes,crechung zu elner Revision Ihres Sland.::unk-tes gelangen vleld.en.
I[it verbind]icher Enpfehlung

3P BEN Z li.i TJIID ?8T,l?0 lEUIyi AKT f Ei'[ Gf SI LtS C,.-{r'r-FT
Verkauf sabteilung Stuttgart

i;, I ,

.Lti r\Li.tr .(\

Fo.m.4lO5



I Londrotsomt Eßlingen
An laqe 3. 3

Fertigung für den Bouender.
dos Bürgerm eistercttt /
dos Londrolsomt

Aktenzeichen, 
n57.r/6

Verz. 'l9...,..........-7-........... ttr....,
(Bei Zuschriflfi$e ongeben)

4

)?ö -'- - " /rt ,.1

i,l li:, -19$4 ,Den

llrlaubnls-
Bo u g eneh räi g ungsurku nde

I l.'l Dem Antrog de
,!r.1 i^yIrt : )

xsülüld+clnit

r,vird hlermlt
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Pe
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die mit Genehmigungsvermerk versehenen Bcuzeichnungen vo-

.. . .i]..t."..5.^.1-ii.,;.-1 ...u.. ....$.ejr,o.naa;1..i ohnl,rn;gen -vrxr.iL ;.1;1 ; 196 t
die besonderen Bquvorschriften (siehe nöchsle Seite) und die ollgemeinen Vorschriflen Liff.6.1 bis6.l7

1.3 Bei der Bouousführung sind die Genehmigung und ihre Beslondteile, oußerdem die sonsfigen gesetzlichen,Vorschriften,_d;;
gemeinderechtlichen Vorschriften (Bebouingiplon, Ortsbousotzungän) sowie die ollgemein onerkonnten Regeln der Bor.-
kunst genou einzuholten.

1,4 Für die vorschriftsmößige Ausführung des Bouwerks sind der Bouende, der Eoumeisler (Plonfertiger und- Bouleifer) und Cre
Bouhondwerker verontwortlich; diesä Verpflichtung wird durch die Bougenehmigung urid die qmtliche Beoufsichtigung des
Bouwerks nichl berührt. Der Bouende hot desholb-dem Bouleiter und vo1 BeginÄ de? ieweiligen Bouorbeiten ouch den Bor.-
hondwerkern unoufgeforderl Einsichl in die Bougenehmigungsurkunde ond-in die mit Genehmigungsvermerk versehene;
Bouzeichnungen zu !eben.

1.5 Die Bouqenehmiouno wird erst rechtswirksom. wenn sie unonfechibor qeworden, d h. wenn innerholb der Frist von I Monct
kein WiäersprucF erIoben worden ist (vgl. Rethtsmittelbelehrung 7ift.7l.Vorher dorf mil dem Eouen nicht begonnen werder

'1,ö Die Ecugenehmigung tritt oußer Wirkung, wenn der Bou nichl binnen eines Johres begonnen ist. (Art. 117 BouO)

'1.7 Die Bougenehmigung wirkt sich ouf privotrechtliche Verhöltnisse nur insoweit ous, ols es geselzlich ousdrücklich bestimmt 1$.

'1.8 Die Eougenehmigung erslreckt sich nichl ouf die Benutzung des Bouwerks oder den dorin zu beginnenden Betrieb, wenn d-e
Benutzung oder der-Betrieb noch onderen Vorschriften eine besondere Erlqubnis oder dergl. voroussetzt.

1.9 Wechsell die Eouherrschoft, so gehen die Verpflichtungen ous der Bougenehmigung ouf den neuen Bouherrn über. Der ohe
und derheue Bouherr hoben den Wechsel der Bougenehmigungsbehörde unverzüglich mitzuleilen.

Einsprochen

2.1 Einsprochen - liegen nicht - mehr - vor - wurden ou

2.2 Sie werden ous den ouf Seite 3 erörterten Gründen
verwiesen.

3.1 Gebühren ous ,/f ,re - DM Boukoslen:

für die Bougenuhrigrng /
(GebVz. Nr. 12.3)

für die Befreiung(en) (GebVz. Nr. 12.10)

für die Bouüberwochung einschließlich
Bouobnohme (GebVz. Nr. l2.ll) .

| -.. d'..t "+., 
r..4n fr..dt.!..,.... g8.a1.,.....

[n.*. .ö.Jt./.ct /....2../-...dch.6 .. ......'....dilr..:-..*...on Anlosen
.......................(.............- or'r

Heberisre Nr.+fzjfl, f/- on
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.g

D

t/t -
I

\

o,

&
I

DM

DM
(,

.rn
.... Dlvt

zusommen

lj'u
c
o

e
Die Gebühren werden durch dos Bürgermeisterort /ing".og"n.
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Londrqtsqmt Esslingen
Aktenzelchen:
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Anlage 3. 6
Den.l,J.11.1ri?1

Fcrllgung filr B0rgermeisterqml

,.ir..'r+ rll.'. ?lltrr J.ridir

Bougenehmlgung cr.

ongcbcn)

Bougenehmigung
ii* Sinlir-ry't *Für folgendes Bquvorhoben wlrd gemöB ! 95 der Lqndesbouordnung fijr Boden-Württemberg (LBO) dle

lellt unter Befrdlung
r^ '.{: .:..-.,::rl;)l c-,i'i,..,. *,,
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Eougcnohmlgung .-....-1.9.s..::. -.-. OU Bctrciung (en)..--.,..--....-;.::.-......-.Or,t
(Gcb. Va Nn la 3) ,- (Gcb. VL Nn 12.90)

Bou{ibcruochungr.--.----.-i:.:.:...--.o" Logcrungscrlouunir -.^.;-^-.-.1.1-r or',l

cinrchl. Eouobnohmq -. Nr.'l Geb. Vcr
(Grb. Va Nr. 12, t0) -, - I . . :. z. LGsb. Gs.'

Dio Prülung d?r Stqndsichcrhsilrnochwcira i5t nichr b€.0ckrichtigt.

GcäÄttctiog: ,:. _
.. . .: :1..i...... . DAt

Hcbelirtc Nr-

Äooola *
. -.,i .,:i:

'. ' ', 
,'-!

-rt. -'i::.-

lsl elnzuhollen .lsl mlndeslens

duich dle Prüfuno

e nicht ousgeführl

DM Eoukorlen:

- do rlcucrbc{ünsllgl brw. ötleot

;ltcl-fio.ai,r.
'.i::t-]- .. l

6. Bastcodlrllc dictar Eougenchmigung rind dig mit G.n.hmlgungrvrrmrrk vcrsehcncn Bouvorlogcn.

'.; . :Lcgcglqn .;.. '
,' r,: i': lqgtrclchnunldn
. r.r- :L_.1, ::c,-.r :..!: -
ll. Auflogen

Yön ,I5:'3;19?1r ;.,:. i.j:- :

]rolE .',.J ,2.I9q9 ,:,,"',, 
' 

: ', ,l -.

werden, bls dle slqlische Berechnung geprült und der Wellerbou lrelgegeben'!st
--!i't-'

'Mit.der Pr{ifung der slqllschen Berochnung und der Abnohmc der slollscl

Bouenden ernen prüfinglntiui Lloufrrqgi;.'lrnoh;"'Uescüätnigüiiän' aätR.itiinidnieurs ilnd u,iväHügrri dem Ländrotsomt

;- .'..yorzrilegen. Dle Vcronlworlung für die vorschrlllsinößlge Anwendung der bourechttich zugelossenen Bquiloffe und Bouo'rtei'lrogen
,'t., 

tl;'r 
"t'iiti ' ':':i :t

er

Bouherr 3? tsenzin
Nomq Vomomc. Bcrul ,.r---. rvi,ä;U;ti;;iä";"1 "' ti,;'"i.c b gri r-*

und
fr" V

1i1,.frY r.:',w.-rt '.1

s t:r; i1.'; '
'r'; r":.1:r- :t'l

i-':i i- l:(: ;1i)a
ir i;g

1c;{3tidr.,. 
: g1'rr;'leizin'ü.'I,e.orc,lirrinl ÄS,,:,..,,; .,':.- .' ;.'

ü'.f.i.I:iüffi1^o'*v' ii' /:ril-:-r? ch e :1 I ;' -$i tt rlspg"n g Ip I ;:i.z -l,

Bcqgrund_srOck
Gcmcindq Strq8o
Flurd0ck.Ni

,ri 1.';.: gcl"'1 .

l:l :; i,' .i- :-i :'r,: :-; :: 1l-:.,r..'1,.\ 'i_:.-,i- ---_. ,1/),1 1 ,,\
J -: at..)'., L1_: i t.:.t_ o Lr'_-12/ {_

Bquvoihsben

:,,
li-! t,-:')i;.. ltn"- Ltii'iol-irf ischi:,.:
3 ...;.,u i .".1-tölbetiiil-'L:ai's dei:

)t



Gotl

Pflegehollen

ßa7)

Tq.nkworl - u.
Xundenraum

l---"1 r--\
i @ ll froooo.,.ronkyx

i - lT; 1,'"T 1,,',10 
oo,. )

i 
t ij 

t'*-ln'"t.-lnronk 
vx

!, il r(__.J L_- _J

A'

ta

:d

o-

=q)

v)

rmeälr

rls -

.tQ

v

\

\
I

v
+

o

e,

%

_!

5000 ttr.
Tank Heiz

Gef xr

l
-tolu s-l
Ftr

2249
2

.9
P
o

@
-1
(!

tr
ab

Pdchler und Bauhem:
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NEUAPOSTOLISCHE I(IRCHE
IN \TURTTEJVIBERC UND HOHENZOLLERN K. D. O, R.

f- Neuapostolisdrc Kirdrc in
Baubüro'Zcllersrraßc

Vürn. und Hohcnzollern K. d. ö. R. 'l
26 , 7000 Stuctgart 1

An das

Btlrgermeisteramt AlLbach

Anlage 3.g

LI ECE NS CHAFTSVERVTALTUNG

BAUBÜRO
ZELLI]RSTR. 26 7 S-TUTTC,\i\T I

TELEITON:6.t.tO6z

L

7305 Altbach / Neckar

J

IHRE ZE'CHEN IHRE NACHRICI.IT VO}I UNSER. ZEICHEN D J\'TU T{

qö/ho 1. Oktober 1980

Neuapostolische Kirche ln Altbach, Esslinger Straße
Unser Bauantrag

Sehr geehrte Herren !

Als Anlage geben wir die Bauanträgre Fertlgungen 1 bis 3 zur weiterbe-
arbeitung zurtick. Die nbzubrechenden oberlrdlschen baulichen Anlagen
sind im Lageplan elngezeichnet. wir verpflichten uns auch, särnt,liche
auf unserem Grundstück vorhandenen und. in Plan nicht erfassten unter-
irdischen Tankanragen im zuge unseres Neubaues zu entfernen.

Mit freundlichen Grüßen

KIRCHE

4i 9;'t t,'

,' I f '{i;"{;

AB . tn'
l/
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Anlagen
3 Baugesuchsmappen
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B.\NSKOI.ITO: FEUERI}ACHF.R VOLKSgANK AG.'STUTTGAR-r JO, KTO, NR. 6.I5]6?.I. 9.\NKLUITZ.'Ii'{!- /J:093I;C
GESCHI{FTSZE,I'|: MONT.\G BtS FREIT-\G VON r.lc Brs i: UND ß BIS t/ UHR
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Anlage 4

FOTODOKUMENTATION

F

fi

4-

Esslinger Straße 107 (Stand 1995)

Wasser
U,ntergrund

(



Wasser
Untergrund

Anlage 5

Ouell En verzeic hn is

Bauamt Altbach

- Bauakte

- Auszüge aus den Bauakten

Württemberqische Gebäudebrandversicherunq

- Einschätzungsverzeichnis

- keine Hinweise

Amt für öJf_gntli-che Ordnung Gemeinde Altbach

- Gewerbeakten

Landratsaql_t EssIi nqen

- keine Unterlagen

Wirtschaftsarchiv.S_tuttqart Hohenheim

- Landesadressbücher

Geoloqisches Landesamt, Außenstelle Stuttaart
- Bohrprofile, Gutachten

Gevy_qrbea uf s ichtsa mt _Stuttqa rt
- keine Unterlagen

Staatsarchive Siqmarinqen u-nd Ludwiqsburq
- keine U nterlagen

lndustrie- und Handelskammer

- keine Unterlagen

lnterne Unterlagen und Gutachten, BWU

- Keine U nterlagen

Befrasuno von Mitarbeitern der Gemeinde Altbach
- Herr Lutz

Befragunq von Privatpersonen und Grundstückseiqentümern
- Herr Peter Schirm



BEWERTUNGALTIASTVERDÄCHTIGERSTANDORTE SchutzgutGrundwasser

Vorl. Lfd.-Nr. d6r Fläcle:

Bezeichnung dor Fläch6:

Gem€inde / Gemarkung:

Straßo /Gowann:

Begionalschltlss€l:

Stand der Erhebung:

AVaA ö Oo f Obiekl-Nummer:

TK-Nr. 1:25.000:

Rechtswert:

Hochw€rt:

Zuständig€s WBA^FIA

Datum der Eewortung:

lr

'lO - /tggS

?2 22

hb

Allgemeine Angaben zum Standort

Branchs(n) (bei mehr als 5 Branchen bino Rüctseite venrrondon)

.'-lr^;.-Ll<stLU-4-
At10

922
Botriobszeitraum

/ 160 - /f\Rö
80scfiäftigt€

z

3.

4.

5.

Sonsible Folgenutzung vorhanden ?
(2.8. Naherholung, Sportplau. Landwirtscftalt, Garlenanlage, Kindergarten, l(ndorspi€lplatz, usw.)

Undurctrsicfi tige Aktenlage oder. lnformalionsqualität:

Sonstigos

({ ü3,

Ergebnis der Bewertung

Standortsp€zif isch€r iO

Schadstotfeustrag

Schadstoff eiÄtrag

Schadstof{transport u. -wirkung

Eedetnung des ScÄutzgures

ro=
ml

mll =

mlll =

mlv =

___312_
J+o
4'L

......rt...'..|.'._

4.c
-.r--4,?

tl

til

rfil

rlv

z)',t
.'l

qt36.
2 a,I
t 1i'tl ,f )

RHe=

1uTD3.1994

Rrc=

Sei:e ;



rj Fornnlbüatt @x

(

Tan k stel I en. M i n e ral ö lg roßh and I u ng e n. Kfz-W e rk stätten
S p d iti on e n. B au u nterneh men. Lag erh äus er

roi = 2,5

B€\A€rtungsrolovanto Sachv€rhalle und Krlterloo zur Ermittlung d6 ütandortlpozlflachon r6

Anzahl der M€hrfachnutzuni Ourct unl€rschi€dlich€, rol€vante Gewerbe:

F k€ine(+/-0) o 2-3(+0,1)

B€triobszeitraum dor (allor) relsvanten Brancüo(n): O ; 10 J. (+/-0)

B€tri€bsgröß€: O klein (.0,2)

[ägertläche/B€triebshof: O hicht vorhandsn CO,2)

E' nicht überdacht aber versiegelt ({O,1)

Singulärs Ereignisse / Rol€vanto Boanstandungen:

Stichurorte hierzu

Eosondero Sicfierheitsvorkehrungen oder zusälzlicfie Kontrollrnöglicfikeilen \rc(hand6n:

h

O +6 (+o,2) Cl > 6 (+0,3)

61 1G2O J. ({d,2) o > 20 J. (+O,4)

A minel (+/-0) C gro0 (+0,2)

0 überclacht (+/-o)
O nicht rlb€rdach( u. nichl versiegetl (+O,2)

A nein (+/{) O ja (bis +O,3)

A/.'( ,r.l^
o ia C0,2 bis -0,6)

o ja (+o,2)

o
f,L
irL
f,4

4ß

+dtz

+O,3

o

+q4

_0:
0

Stichnorto hi€rzu:

Bosondere lnfrastruktur€inrichtungen (GI€isanschluß/Binn€nhaJon usw.):

Stichu..ort€ hierzu:

I ran c h a n f pez l{ I s c hg K tltatl en :

Mit Werkstan:

M it WaschanlagerlVaschplatz :

l-agervolumen: O unter'I.50O1(-0,5)

Benzin-ölabscheid€r:

Altöhan ldAltölbe hälte r:

Tankbehälter:
ausgebaut unter Fachadsicht

nicht ausgebaut aber gereinigWerlüllt

E ja (+o,zl

A ja (+o,3)

Er über 1.500 I (+/-0) tr. über 10O.O0O I (+0.1) O üb€r 15O.00O i (+0,2)

tr ja (to,z)

F ia (+o.1)

o ja ({,5)
o ja (+o,l)

ausgebaut ohne Facfiaufsiclrt E ja (+/-C)
nicht ausgebaut und nicfit gereinigtl/er{ültt O ja ({O,2)

nicht ausgsbaut und andere Nuuung O ja (+O,l)

vor 1980 B ja (+/-0) nach 1980 O ja ({,2)Gewerbeanmeldung (nur rel€vant bei Tanksellen):

Befi qk u n O.ea/8esö n d e rh el ten :

L{ü n. p

("1,0 bis +1,O) &
&Summe def, standor8peilischen Zu- und Abachlige (Arg)

i\

1uT,o3.1994 Seitr-z



üoortroe ro = g4_
54hadstottaustr-ag m t m- Wert- Auswirk ungen

FVU
l_l_l_l Lage im Grundwasser: ia 0 (1,4) Lage im GW-Wochselb€roich: ja

Keine Sohlabdichtung u. Sohlentwässerung: ja
Produklion im Gebäude (keine Schadstofte außerhaJb uu v€rmute n): ia 4,L

-9F_

-0.4-----f_-

o

,=#tL s&

o
&
o

(1,3)
(1.1)
(0,7)

{nl =

G-/
der Fräche: l*'-,('r. tu^t(.l_l_Ll Auskoflerung ja a (bis -o,7)

l-l-l-l Oborflächenabdicfitung, Bebauung. V€rsiegelung: 1W/" tr(-O,21 übor 5O% ry(-o,t) unto.5O"/" O (+/-o)

l-l-l-l Niedersctrlagsmengo (nur relevant, wenn ehem. B€triebsltäche nichr komplett überdacfitftersiogelt ast):
<7@ mmla o (-0,1) 700-1.000 mm/ä &(+/-o) >t,ooo mm/a o (*o,r) >l.3oo mm/a o (.,{,2)

Eemerkunoen:9

ö{= .' ;

Schadetofle{ntrag q1 m- Wert-Aus$rkungen

FVU
l-l-l-l 'Mächtigkeit 

d6r ung€sänigrsn Zone:

l_l_l_l Boden- und G€steinsart der ung6ättig(6n Zona:

Bemerkungen

d-<

qt = lÜlL; nr = 1,+6 2 te 4,L

4, /-

kv-,-.

mll =

Schad atofftran! port u nd -wlrtu ng m q11 m- Wert-Auswirkungen
FVU
l-l_l-l Grundwasserfließgeschwindigkeil ca. 1m/d

ca 5-lOmlC
g (1,0)

o (1,2)
ca2-5 mld

mlh-Eereich
S; tt,tl
o (1,3)

Bemerkungen

Äqn= 0 ; r1r- ffi2r5 mlll = Jß
B€doutung dos Schutzgut6 m V m-Wert-A uswirkungen

FVU
l-l-l-l Nutzung Grundwassor: nictrr nutzbar O (0,6) nicht vorgesshen aber möglich

Notv€rsorgung O (1,O) Scfronbereidl
Lage im Wasserschutzgebiet:, Zone I O (2,0) Zone il D (1,3) Zone ilt
Zustrom zu einer (Trink-) Wasserfassung:

H

x 0,2) f7
(Naülolgende Zu. und Absdt|d.ge nuf ankteuzen, wenn Lag6 im WSG der Zudtom zu eine( Wassdassung !)

o

(o,8)
(1,1)

(1.2) ,,(

t_l_t_t

r-t-Lr

t_t_t_r

t_t_l_t

t_r_t_t

Aufbereilung: nicfit mögtich O (+O,1)

alt€rnative VersorgungsmqJlichkeit:

p(ivat€ Nutzung:

Bestfließzeit bis Entnahmestelle: < 3 Jahre n (+/-0)

Verdünnungseffekr: gering B CO,t) minet O (-O.2)

vorhanden o C0,2) nicht vorhanden

ia O (+/-0) nein

Ttinkwass€r O C0,1) Brauchwasser

<2Jahre O (iO,l) <tJahr^rnbekannt

9roß O (-0,3) sehr groß O (-0.4) keiner

ü (+/-o)

o (r{,1)

D co,2)

O (+O,2)

o (+/-o)

aqv = 0 ,L t .v = E-213 -,u =

a9
w-

Bemertu n g ofl , Erläutoru ngen

1uT^'3.1994 Seite 3


